Protokoll 

zur Innungsversammlung vom 05.09.2015 beim Obermeister Steffen Huber

Vor der schönen Kulisse der Burg Ziesar begrüßte uns Steffen mit seiner Familie auf`s Herzlichste.

Nach einem deftigen Frühstück begannen wir mit der Versammlung um 10.24 Uhr mit der Öffnung der Innungslade, welche zum Anlass des diesjährigen 25. Innungsjubiläums mit zur Versammlung gebracht wurde.

Steffen teilte uns mit, dass unsere Innung am 1.Juli in diesem Jahr 25. Bestehen feiert.

In diesem Zuge stellte er uns ein von ihm entworfenes bedrucktes T-Shirt vor, welches man auch käuflich erwerben kann.

Jetzt übergab er das Wort an den Abteilungsleiter der Handwerkskammer Potsdam Michael Burg.

Er unterrichtete uns als Erstes, dass sein Vorgänger, Herr Nöthe, sich seit dem 31.12.2014 im Ruhestand befindet.

Dann hielt er einen interessanten Vortrag über Meistergründungsprämien und worauf man bei Betriebsübergaben achten sollte.

Mit unserem Beamer zeigte uns Steffen Bilder von Meister- und Gesellenstücken von der Berufsschule in Bad Kissingen und danach noch einmal ein paar Filme über Drechsler aus anderen Ländern.

Im Anschluß stellte er uns den Ablauf unserer nächsten Innungsfahrt ins Osterzgebirge vor. Wir klärten dahingehend noch ein- zwei Fragen und befanden die Planung für gelungen.

Einige Bilder von unserem Kollegen Bertram aus Australien folgten, begleitet vom Verlesen eines Briefes der Familie Bertram an die Innung.

Zu unser Versammlung war auch die amtierende Geschäftsführerin unserer Kreishandwerkerschaft Frau Block gekommen.

Sie bestellte uns viele Grüße vom Geschäftsführer, Matthias Mischker, welcher immer noch sehr krank ist. Übrigens feierte er am 03.09. seinen 64. Geburtstag.

Frau Block teilte uns mit, dass die Handwerkskammer im nächsten Jahr 70. Bestehen feiert und fragte uns nach Ideen dazu wie die Vorstellung ältester Betrieb oder Ähnliches.

Des Weiteren unterrichtete sie uns darüber, dass der Tag des Handwerkes am 19.09.2015 auf dem Bugagelände in Rathenow stattfindet.

In Sachen Finanzen ist alles soweit bei uns in Ordnung bis auf unseren Kollegen Torsten Geyer, der sich auch nach einem Gespräch mit Kassenwart Gundmar Richter immer noch nicht bereit erklärte, seine seit 6 Jahren ausstehenden Beiträge vollständig oder teilweise zu bezahlen. 

Wir beschlossen einstimmig, dass er aus der Innung ausgeschlossen wird, wenn bis Ende des Jahres nichts passiert und dahingehend vom Obermeister informiert wird.

Den offiziellen Teil der Versammlung beendeten wir mit der Schließung der Innungslade um 13.20 Uhr. Nach einem reichhaltigen leckeren Mittagessen bedankten wir uns noch einmal bei Steffen und seiner Familie für die super Bewirtung und fuhren dann nach Hause.

Schriftführer: Thomas Wetzel
